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Flurbereinigung Danewerk beginnt „vor Ort“: Teilnehmergemeinschaft hat einen 

Vorstand gewählt  

DANNEWERK. Nachdem das vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Danewerk Corona-

bedingt ein Jahr im Wartemodus war, konnte endlich der Startschuss für die Teilnehmer*innen 

gegeben werden: Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG) wurde am 30. August im 

Rahmen einer Teilnehmerversammlung gewählt. Das LLUR als Flurbereinigungsbehörde hatte 

ins Depot nach Silberstedt eingeladen und leitete die Wahl.  

Die Flurbereinigung ist ein wichtiges Instrument zur Entwicklung des Welterbes „Haithabu- 

Danewerk“. Mit allen Maßnahmen im Rahmen der Flurbereinigung soll im Gebiet die Agrarstruktur 

verbessert, aber auch bestehende Nutzungskonflikte zwischen Landwirtschaft, Denkmalschutz und 

touristischer Entwicklung gelöst werden.  

Das Flurbereinigungsgebiet (rd. 4.500 ha) umfasst Teile der Gemeinden Danewerk, Hüsby, 

Ellingstedt, Hollingstedt, Dörpstedt, Groß Rheide, Klein Rheide und Busdorf. Dementsprechend 

hatte die Flurbereinigungsbehörde die Zahl des Vorstandes auf 16 Mitglieder und Stellvertreter 

festgelegt. Bis auf die Gemeinde Hüsby konnten alle Gemeinden Vertreter*innen in den Vorstand 

entsenden.  

Für die Gemeinde Dannewerk sind Carsten Hagge, Jesper Schulz, Jens Erichsen und Volker 

Asmussen gewählt. Die Ellingstedter Teilnehmer werden durch Ellen Tiedemann und Owe Sieh 

vertreten, in Hollingstedt übernehmen diese Aufgabe Petra Bülow und Regina Peper, für Dörpstedt 

Dr. Hans Paul Sierts und Inka Gottburg-Heuer. Für Groß Rheide erklärten sich Dr. Martin 

Hagemann und Marcus Möller bereit und für Klein Rheide Malte Harder und Werner Kramer. Gerd 

Metauge und Kay Heil werden zukünftig die Teilnehmer aus der Gemeinde Busdorf repräsentieren. 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft führt die Geschäfte der TG. Dazu zählt neben der 

Durchführung von bspw. Flächenankäufen und Wegebaumaßnahmen auch deren Planung, 

Ausschreibung, Überwachung und Abrechnung. Der ehrenamtliche Vorstand wird dabei durch die 

Fachleute des LLUR Außenstelle Nord in Flensburg in der täglichen Arbeit unterstützt.  
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